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\\Tas mm die :)0 rs, Zull fúr dic

I
í'.1I habcn als in beiden andem Zull ent-tchtcn; abcr bevor \VIr

Ar�'obe R�hma.tte betr[�gt, so ver- Murucipien ,an der DO;lU. Francisca li �vissen, wic\'icl wir schuldig sind,
weisen \VIr die geneígten Leser Strusse. Es fchlt blos Jenen Ex- /cõnnen wir doch gar nicl.t bezan­

Ist der Zoil zu 20 Rs. für die blos auf die manchmal hõchst er- porteuren die Geneigtheit, sich zu j lcn.» U nd da die Herrcn Expor­
Arrobe gcstampftcn IvIatte uner- gõtzlichcn

.. Feh�en benachb�rter e.i.nct-r: Entschlusse autzuraff-':,n, d_er I teme wirklici und wahrbaftig nicbt
sehwÍnglicb? Matteaufkâufcr , .lll wclchen .Falle.n 1 für SIC sclbst und a�ch fl�' São I heraL:sbrlj;g�i1 kOI�,ntcn, wieviel sie

Nein; und hier d en Beweis da- der l�chende Dritte dcn Pre�s sei- Bento nur WOhltretIgeo r olgcn

1
von ihrcn Gcschâftsfrcundcn in Soo'für: ner vielbegchrten Herva mit fast haben kcennte . Bento bczogen hatten, so kormten

toO Arroben Feinrnatte kosten affenartiger Echrendigkcit um lCJO, Ist die Art LI. Wcisc der Zo11- sie cben, lcider Gottcs und mit
mit 15 Arroben Fassgcwicht und �OO j� s�lbst 300 rs. in die Hoh� ei.nhebung- chicanõs? �hican6s /..war,)1 cestem \ril�Cll I;icl:t, b,ezahlcn und
2�3JOO Zoll an Frac.t und Zoll- kletter.i sieht. Doch - Spass bel nicht, doch l1JlISS frei zugcgcbcn ntussten das Municipium S. Ben-
ausgabcn 8 [��OOO. Seite!- werdcn, dass s�e ul11.strel�dlJcher ist, I to um blíg. o3:000$OOO be '.

133 1/3 Arroben I?ohmattc hin- Auf 7 Arroben Feinmatte kornt aIs unurngainglich Not tha.te. AI-I (,\cldl/s.; {o/ut'

gegen, welche Iuichstetis lUO A1-1
eine Arroba Fassgcwicbt; um wic lein zu diesel' A1't der Einhebung

-��"""",...,.à

robcn Feinrnatte entsprecheu, kos viel aber ist das Gewicht der zu- ist die Karnmer du. eh ilu e Erfah- Seguiu com sua EX111U• Familià

11
'

F 1 0J'�'333 11 F
. .

1{ pára Gurityba nosso estimado arni-tcn a eme an racnt ';/
o

<h:,
.

rs.;

I
sarnmengestc ten .. resse r gennger rungen im arnpfc um dcn Mattc-

[ I di icl t 1 "d F b di lei 11 d E 0°'0 Nestor Virrnond, conceituadodazu comrnen nOCl1 re rucn un- a s as der <assstã e, ]C zur g el- zo von en �xportellren ge,::Wlfll-
v

b d t � A 1 f d E' I 111 F' "t" d? negociante ,d'aquella praça.e eu eucen .us agcn r as,' 111- I c�len JV enge < resscr no i,'!� Slll . gen.
sacken une! (!te ganz gcwnltigen! l\,aill1 Ilic!lt schon durcb Herstel- Bis Endc 1896 \\'urde der Mat- Desejamos-lhe prospera viagem.'
Al1s1agen für Fassdaubenfra;:.bt, I luni'2_' (und natúrlich [Iuch Füllung) i

tezoll in lreClgeren Zeitn-cUlIlcn nacll Pela commissão executiva' dÓdic \venigstens cincn Zuscblag von der F'é'BSSCr hicr in São Bento dcr I' den Exportlisten des Zollhauses in
I partido

o

republicano de Minas, foi16 % v(m eler "rnc1lt dcs eigent- Zoll von ;:'0 rs. wicder 11ei'ci1)gc- I São Francisco berechnct und vonf apresentado para candidato ao lu�lichcn P)'oduktcs beelmgcn, das bracht vi'crden?! Ein ganz hervor- den Exporteuren in Joiiwil1e ohne
, 'gar de Deputado ao Congressosind weitcrc 16'WOO, oder Zllsam· ra?:ender l\lattekenncr bclt vor làn-: \Vcitere Umsta:nde bezahlt. An- Federal o Dr. José Bonifacio de

men 1092,000 Fruchl fLir 1:13 1/3 geio Zeit; (ni1mlich blfg. 2 1/2 Jah-' fangs 1897 wurde Campo Alegre Andrade e Silva.
Arroben H,0�1Il1atte, \,.. ,jclle bo:ch- rcn) dcn Kammerrretcn von São' aIs eigenes Ml1niziQ eingericbtet _ . '

_

stcns lUO Arrobcn FdnmaHe- iie- Bcnw cincn IVfattezo!I von lOU rs. und, aIs antãngs 1891:) der Bevo[[- ;::,eguio para· ã�dade de São
fern, also: da dei' Eohmattc scine angc:'aten. vVenn beute di(; be-: mrechtigte São Bentos in Joinville' Francisco com SUá Exma• Familia
blossen Tn.l.nsportkosten ctc. von treffende FJrll1a ais RufeI' im Strei-' bei den Exportellren erschien, um Q nosso prestimoso àmigo e co-re�

109��OOO [ür 100 Arroben cnd- te vora 'geht, nUll dann ! in gewohntcr \Veise, basirt auf Iigionario Dr. Vasco de Albllquer:.
gültiges Produkt faktisch bis beu..: Uebl'igens bral1chen ia die 1\:1at- die Exportlisten des Zollhauses, den que Gama, Juiz de Direito daquel.:.
te er!r�gcoJl 'ollat, so vertrügt d!eses �cexP?i't�L1re d

..
h. die cigentlicllen,

I Ausfubr�ol1 eiuzl1nelll!len, entge-?-Ila Comarca.
endgultlge Produkt unbestrenbar. lil JOllwIllc) kell1en Rollmatte zu neten diC Herren Exporteurc IllI Feliz viagem;
auch 81�OOO fOr Transport etc. 50 rs. an Zoll dle Arrobe, zu expor-,

vollkommenster Gemütsruhe: »Ja,!
..

uod Ausfuhrzoll zusammen; ja, tircn; 'es ist und bleibt ja anch die Exportlisten llmfassen nicht i
o

Distin.g'uiu-nos no dià iI coni
der F�inmatte hat noch ein ganz ihnen llnbcnolll121en, �el1 ro.hen hier I nur den nento�ner Matte, sondem: sua vlsit� nos::;o .amigo c co-reíigi.:.
gewaltlges PIl1s vor dem Ro:,mat- an Ort lllld Stellc 111 fClllen Zll auch dcn von Campo Alegre; wenn, onano Snr. I-Iennque Dettmer con.:.

te voraus.' Ma,n sieht: der Fein.·: verwandeln.' Platz, \Vasserkraft,! illr uns nicht sagen konnt, wieviel ceituado ncgociante na cidade de
matte vertragt scinen P.llsfubr�olll Strebe, Reifen und Arbeiter sind l \\'ir bIos nus São Bento exportir- São Francisco, à quem agradece­
Ih der Hcehe von 20 rs. die,Arrobe;,'·in São' Bento jedenfalls leichter' ten. !:lO wollen wir gerne unsern mos a visita.

,Feuilleton. "r:icht, . �onr]ern Iachcn Sic! E" ge- Bê\\'eisc."

1 "Sie 1-.a11cn gewagt.;.o .?cI
o

I.' IWiih:t mil' gTOSSC BcrLlI�i"lHl'l� 'lU .G .. (tch�n sc�r.'l:-k,e.in\\'enigzusam- "Ich ha!)e ge,,\'ag�! Uncl, ineineli="".,,="";""""""'=="'====7"""===, sehen, dass hnen I1lCll1e \\ o te men. "BC\\'é:ISc:t \\ ovon?" erkJang Anstrenguilgen 1St llIchts entgang-enj
"T:ROTZ keinen .IZt.1I11111Cr �)creiten. Alsó la- es al'er tr9t;:dell� 'í..icl11lich sC!1arf.. Iam allemenlgstcn ,Jie auffallende

_
chen Sle Immerh1l1:' : "Vom GeQcntnell der Glelchgll- Thatsacht" (as:, besagtes Btld a,uf�

)Sil� \\' issen, Gretchen«, beg�,nn I )Spiite"'f., sagte Pau!. ,.spii.�er wel�-
o

�igkei�, :vd�t�� �:? mil' gegenL'tber I falend �b.:.;�bI�sst:, �a, .

wo �ni Le-:
Paul in her71ichem TOI1, >I,dass �es, den \Vir mit eil:anJer iiber dles kle,.!%Ur SLh�;l.tla.ben,., () .... t" ,

Iben m�)n :::; hnUllpa't ,S::zti,lSt, auf
mein S�hIllichster \Vunsc.ll 1St" SIC,ne Verstecksple� lacllel1,. Vo e"sto :,D� �\,lle ,Ich �<.::lIble,lg. lachte1d.e,m BI.lde nour

em

�.�eobser Fleck
recl:t �ald aIs melll klell1'es l<rau-, abe.r gestatten SJC, dass le}1 Ibnen

I
GI et�!�\1,1 km: aut.

" .' Sll.htbal ., Ich habe dle �erweger:-
I e // mC1n T<:ompllment mache1 Sle haben i "NU,l, sabte Paul, ,,i111 s erste helt, dlesen Omstand sehr zu mel-e 1 n ...... " , . I' ••

d S' 'F;)'1 .1 't I G d""Bitte, mein Herr«� unterb�ad1 ihn yorbil� sch' gut' ge�prochel1: g�nz
I .wels,s I;n, . asso- le, meln )1 (l I�} nen unsten zU. euten;

Grctehen �lassen Sle uns em ande-! 1m Stlle des Roman", den SIC hler i
ln dle 1 enslOn ,..,eno.11men hatten. Das war zuvlel! Gretoben sfiess

res, lI�tc�halten�les �espraL'h be�:il1-lldrinncnll-er tippte mit den; Fi�:ger! ,,\Vch�,?" tuhr Gretchen sehr einen SC!lrei der Entrilstun� aU$'und
nen. Es langwellt mlch, Ihnen nocb- auf' den Deckel des Arbeltsk orb- undlpIomatlseh auf. erhob 51Ch 1111t dunkelrotJletn Ge ..

maIs wiederhoIen zu mLi'ssen, cl�ss I C'hens, ...

welches vor G"etchen auf ,,'Ar<?her ieh das \\'eiss?" �el ihr
I sicht.

Paul aber ver�itelte den Flucht
Sie mir z\\'ar aIs Jugendfreund lteb dem 11seh stand-)wersteckt baben. Paul me; \Vort - "sehr emfach! versuch durch em Manõveí' mit
und werth sind, dass ich aber in Ihre '''Torte waren vernichtend ge- Nachdem Sie mil' versicllerten, es 'dem Tlseh, den er mit einem Ruck
nieinen' Gefühlen für Sie. jenen I wesen, llpd ic? \V iirde mich ohne ,langst nicb� mehr Zt� besitzen

.

und Iso zu vers'chieben wus::lte; dass der
mÀc!-,tigel1 Herzenszug venws.se, der J Zw eifel-Im Stlle dessell;>cn ROI?ans I durehaus I1Ic�t zU. w l.ssen ..

\V ohm es I DurchschIllpi naç:h der êinen Seite
uns« - sie warf �ell Kopf 111 'dcn '1-,naCh einem letzten tlettraun�en [gekomr:1en se�, splOl11rte ll:h scl.�arf. dadureh vér�tellt wurde, wahtend
Nacken, wahrend Ihre Augen ituf- B1tck auf Sle abwenden und IDICh, Und slehe, 1eh hatte das Gluck, Pau_l selbst dle andere besetzt hielt;
leuchteten-, »der uns eine!: \�Teltimüc1en Schrittes, ,',ein g�broch�nerldas �ild zu entc1ecken! .Noch ?az,u ':10.hl �der ilbeI musst�sich Gret.::
zum Trotz in c1ie Arme des]entgen 1 Mann" entfernen, wenn 1ch lllcht, an eIllem Ehrenplatz: 111 Heme s chen 111 d1e Gefangenschaft eraeben.
treibt. ..... « sie bielt inne, denn abgesehen von meiner

TaIentlOSigkeitlBUCh
der Lieder, das ich mil' erlaubtI Si'e sass schon wfeder da un:lbeug..:

Paul w iederholte leise: »einer \iVelt fúr dergleichen, ganz genau wüsste) hatte Ihnen vor Ihrer Abreise ins

[te
sÍCh so tief iiber dte Arbeif, dass

zum' Trotz!« und li:ichelte. dass in' Ihren Gefühlen für mich just Pensionat Zll überrelChen und nun Paul' ni:chts' von ihr sa'h; aIs den
Lachelte? Empõrend?' _

o" dieser vermisste Herzenszug zu fin,!Z11 meiner Freuc1e mitten unter den dicken braunen Haarknoten und die'
"Ger\ieTeri -SIe 'srch' ni,cht""mei,nldeon 1st'.-' Man"m�ss nur ordentlich

I ál!sgepackt�!l' PensÍ'oI'lssehulhi:i-ehern ,TrutzoIõck,c'hen im Nacken:
o

o'

Herr,<! sagte' Gretchen.:, lãehelll Sle danqçh suchen. Ioh' habe a,ber 3!U0h wledersah�" ,-,Hml' la"; fuhr Paul nach eind
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A população do município, I tem com a cobrança do imposto! Nachrichten aus<Tauschbl�t�ern ,

h 't' - uma vez que st: trata de cobrar! Deu/se/dand, Llll amenk�nls�helque recoo ece ser JU�.o o rm
I, _ Zeitungs\'erkger-clne Rasse, die nicht

�onsta-nos que por todo ,�s�e all�o posto, procurando auxiliar o mu- Imposto, �e exportaçé�o, que sahe
scbücutern se in dar f - sandte dem

serao montados neste M.umcIpIo mais
I nicipio na cobrança dessa renda do mur�clplO pela referida ,estra- i !(aiser yv'llhelm einen Cl:eck vo.n

trez engenhos de beneficiar herva-mat- para conservação das suas estra- da � nao l'1.11�osto de transito de

12,5_,000 FI:: 11l1t doer Bitte,
,

ihm ��!�lr
te, das. I vehiculos pela estrada. emen Artikel übei �en Ietzten Krieg
Fazemos votos para que torne-se uma Os próprios conductores que Fiquem convidados os fabrican-] �u sch reiben. Del' Check \\I"Vurd� vO,n

"
,_ i Gel' deutóch 11 Botschuft in 'as,llng-realidade para o engrandecimento des-I precisam de boas estradas para tcs do protesto que aqui nao esta-:

íon refúsirt .

te florescente Município. tranzitar com seus, vehiculo�, u- mos na Beocia e nem se morre de 'II ,

-:-:0:-
nidos declararam so conduzir de- caretas. Dem Grossmeistcr der deutsoaen Ma-

pois que os exportadores sujei- O imposto foi crcado de a�ccor-: Ie�'l\ :ie? ,t:i3,-}àbrigen ,AJ�lf Mel�,zel�
t d

'

do com <1 T ei Estadoal n° 1 '7 de hat cei Kaiser zum Neujahi den hoeh
tarem-se ao pagame!1 o, o 1111- ".

� ," � ,

'

I.LA i sten Orden, den er zu vergebe� bat,
posto, apezar, dos immrgos :10 8 = Outubro. de 18;>5 e nada l",JTI

I den schw arzen Adlerorden (mlt dern

municipio aconselharem que a- de mcon:tltucIOnal., , I Adlertitel) verliehen.
Am Sonntag den 12 d, M. Nachts companhern os exportadores na Qual e o murucrpio do Estado

.

-:0:-
'..,

11 Uhr verschied nach kurzem 1 esistencia que estes tem procu-
I
ou mesmo de qualquer outro Es- Der Sozialdemokrat August ,Mullel,

Leiden im Hause ihres Schwieger- d li 't I t
-

b
'

1pOStO de Redakteur der «Volksstimme» 10 Mag-
ra o a imentar.

"

: aco ql.e ,na� �o ra o 111
deburg, ist wegen Majestãtsbeleidi-sohnes Herrn Georg Schlemm in Os exportadores vizando seus sua exportação/ gung zu 49 Monaten Gefangniss ver-

Oxford Frau Maria Dietrich gebore- interesses proprios, allegam no

I
Nenhum. urth eilt worden. Der inquirirte Arti-

ne Collin, die Witwe unsem lãngst- protesto que para ,aqui e,nvi�ram Não �e trata de cobr�r imposto ke� betraf ein Gesprã�h zwi�chen dem

verstorbenen lieben und hochge- ue o imposto é inconstitucional l vexatono e nem exnorbitante, por Pnnzen v�n Bagdad uud seinern Vo:-
h F d H A t

q
-

"_' <r

'

50 'e! r 15 kilos de mundo Dle,Staatsan, w, altschaft crbli-
se ãtzten reun es errn ugus e qne nao pod�, s�r C�bl ado na ISSO que reis po ckte darin eme Bcleidigung des Kron-
Dietrich, von Joinville. sahida do munrcrpio, V1stO tr�n- herva bn:ta �ue reprez�nta um v�- prinzen (?!)
Nach dem Wunsche der Verstor- sitar pela estrada Dona Francls- 101' super�or a 4:�00 reis e �O ,reiS Zu vV;I�ar w urde kürzlicl� der Va-

benen wurde die Leiche zur Be- ca que foi construi da' pelo Go- por 15 kilos de nerva bemficJa,da t:1' des �telnset7.ter W. be�rdlgt.
,

Als

stattung auí dem Friedbof in Join- erno da União e hOJ' e pertencer que reprezenta um valor supenor SIC� dei Pastor schon e1l1e-, StreckeV
_

'
" I " ",

' ' , weít vom Grabe: entfernt hatte, tra
ville, nach dort übergefúhrt . ao Estado e nao ao mUl11CIplO, a ?OOO reis, e um Imposto msi-

W. an dass.elbe heran und rief: "Leb
Der hochverehrten Familie unser Essa é boa! gmficante!" wohl, in d!e� em Lebtn sehen \VIr uns

inniges Beileid. Si O imposto é inconstitucional Estou convencIdo que SI o Sfír, nicht \v iedef", \\1, \\ urde denunzirt

_'"";,;;;;;;;�;;;;;;;;���§§§§;���;;:;;:;;�;;;; e o municipio não pode cobrar F. Gery Kamiensl\.Y, que é um und \\egell "grobel:, Unfugs" zu 14
"'" "

t d x 't
- d dos sio'natorios do protesto e que Tagm Haft 7'entrteld, denl1 das Ge-

Impos O e e por açao e seus b,
. "

richt sah in scinem AUt:5spruch eine,

d ... �

d H productos, porque em face do seu nome figurOl,l em uma cha.pa T�eleidi"un(T des kirebliehel1 UnsterL'-Irrposto e expor.açao e erva-
1 'I d 13 d N

L h b

matte dp Municipio Qrt. 45 n(), 18 da Constituição na e eição mumclpa e e 1 0- lichkeitsglaubens!
Estadoal não representam ao vembro findo, obtendo apenas 28 -:u:--

t Exll1o. Dl'. Goverl-wdor do Esta- vot0S, tivesse sido eleito com seus Den l\1ilnehener Aerzten Lange und
O protesto, que os expor a- '" I'

'
..

Ph I' d i\1
T' do para S. Exa• suspender a co- companheiros, de chapa� não, t,ería,m lue tzmg l!:'t ne otograp)!e es l' a-

tores de herva-matte em � 0111-
_ geninriern ei LCS lebenden '!.\1 en�;clJ en

ville eT'viaram para aqui, afim brança d<? imposto? I creado es�e lI?postO ,tuo In,sl,gmfi� geIllngen, Der lvIagen \'vird zuerst

de obter assignaturas protestando E' mms razoavel do que eS-1 cante" mas sIm o de 2?? !re1S pOI grünclicl_1 al'sger�llllpt� dalln 'wird ein

contra o imposto de exportação tarem aconselhando os seus pre- r 15 l{]l?s de herva, bet1lficl._da e M-agenscnlauel,l cll:gefu h,rt" an dessen

de herva-matte do municipio) ostos e os conductores á resis 1100 reIS por 15 kllos de herva \'orJerem EnCie tll1 \Vml.,lgeI: pllOto-
, -

e lcontrou apOlo na popu- f-encla e mesmo a aesoTcemf lJrut1:l. - graplJl�eher Apl'Hrat bef�silgt I::'t. H!�r-na<:_ 1
,

'
_ , -,� _

,
" I auf wlrd der �lagen nlít Luft- geíuIlt

laça0, asslgnando apenas ClllCO Quanto, pel tencer a estrada! Sao Bento, 10 de Feveleuo de 1899

'lu, dllreh den feinen Dral.t im Schlauch
prepostos dos exportqdores. I Dona FranCIsca ao Estado, nada I éJv.[anoe! Gomes 7avare,. eine elektrische Lampe angezli ndet,

�
- --

')

Todesfall

"'"

kleinen Pause fort, ,,'s ist wanr, 50 EL wie war mit einemmal- alIes, blitzschnell zuriick, schütteIte die Loe-I kleinen Kaprizen aueh nur einen Au­
eine He�rath zweier Nachbarkinder, verflogen!, Gretehens lvIienen wur�en I ke,11 in, den Nacken �lOd WHndte siell

'I Fen1'lick
für E!'nst ,nelllr.en sollte, über­

zu der Ja alIe Welt la und Amen l10ch trotzlger aIs �u\'or; der klelne, mlt emem \·enic!.:lIchen RlIck unter naupt noeh hler slt7.en? Da kennen
sagt, ist und, bleibt eint. langw e�ligel

volle lVlund pre�ste Eoleh so fe�t zl1s,an.'- den Iangen "Vi ll1pern h�rvor,�'ab, D?r I Sie mie.h denn ,doeh schIeeht!" Er
Sache und N!emand kann es elner r:1en, dass er e1l1er selnvel enüen Era- lunge lachte, Iegte selnen Apfel ln erbob slch plõtzhch und stanc1 in sei­
gewissen kleinen Dame verdenken, beere glich und ein beinahe verilcht- dflS Cras nieder und rief der KIeinen ner ga.nzeu, kI'aftig schlanken Grüsse
wenn, sie der Situation we:1igstens lieher Blick unteI' den langen vVim- zu: ieil lasse ihn hier liegen, GreteI, voI' Gretchen, die ihn aus sehr gI'oss
einen kleinen pikanten Reiz lverlei- pern hervor streifte Paul. \Vir \\'ollen einmal sehen, wer sich Ihn gewordenen Augen anscbaute.
hen will und sich ste11t, aIs ob sie Dieser liess elie Arme, dic eI' 8e110:1 holen wird! Ur,el er Iachtc, noeh im- "Hut und Stock würde ich nehmen",
ihrem Paul nicht gut sei! Ihrern Paul", gehoben, um die zierlicbe, knospen- me!', a1.- er ihr nachschaute, wie sie, erklarte er in energischem Ton, ergrifl:
wiederhol'te er vorwurfsvoll, "den haft geschwellte Gestalt an sich zu das kurze Rõckchen trotzig scl1\ven- beides nnd trat ein paar Schritte vom

ia leider - er seufzte - einige fata- ziehen, wieder sinken, AhL sagte el' kend, davonging, Em paar Tage spa- Tiscbe fort, "würde hinübergehen und
le Eigenschatten - blühende Ge- überrascht, "Ihr Ausdruek in diesem ter lachte er nicht. Betl'übt stand er zu meínem Vater sagen: Vater, es ist
sichtsfarbe, gesunder Appetit, võlli- Mo.ment erinnert mieh 'lebhaft an eine unteI' dem Baume lInd eine heimIiche aus und vorlJei! ,Vir müssen unseren

ges Manko an Don Juan Talenten- kleme Episode aus unseren Kinderjah- Thrüne rollte ihm über die Wange, Lieblingswunsch begraben. Die Grete
zum Gegentheil von dem stempeln, ren. Dar! 1ch sie Ibnen erza hkn?" sein sehóner Apfel lé\g verfalllt vor ihm will lllich nicht, basta!" "Mein guter
was junge Damen l11it interessant be- Paul begann! "Auf dem Grasplalze im Grase. Naeh einem \Veilehen still Vater," fuhI' er fort, "würde ehrlicb
zeiehneo; der aber da!ür seio, GreteI da drüben", er zeigte nach dem Nach- niedergeschluckten Sehmerses ging er betrübt sein und ich?" e1' sal! vor sich
tl'eu und ehrlich, heiss und innig liebt bargarten, "stand ein kleines Màd- hinüber in den Nachbargarten, nabni nieder und kratzte mit seinem Stock
und der !sich mit jeder Fase!' seines chen llnd vor ihr aIs grüsserer Junge, das klcine 1\1adc"1en, das dort spielte, I im Kies hin und heI', "na ja, ich wür­
Herzens dan.ach sehnt, endIich ein lie- der einen wlInderschõmn, riesig gros- bei der Hand, führte sie naeh dem Ide wohl auch ein paar Tage gabrau­
bes Wort zu vernehmen, si� encllich, sen Apfel in der �an�i hielt. D�r Baum ul1,d de�ltete stumm allf_ ele,n I chen, um mich von meiner Niedel'lage
endlieh in seine Arme schllessen zu Ap!eI aber war dle ell1zlge Frueht el- Apfel. Dle kIeme, dle zllerst mIt tn- zu erbolen."
dÜrfen. ,( nes seltenen Baumes gewesen, und es umphirendem Trotz zu dem Knaben Ein Ruck ging dUl'ch Gretchens Ge-
Sein Ton hatle eine sehr warme hatte dem Knaben keine geringe i\Ii.t- aufgeschaut, starrte eine \i\T eile lang stalt. "Ein paar 'J'age?" wiederholte sie,

Fãrbung angenommen, und er bog he gekostet, ihn seinem Vater abzu- auf die verdorbene Fruebt nieder, dann wahrend ihre Aug'en immer grosser wur­
sieh vor, um mit leidensenaftlich bit- bitten, um seIPer kleinen Freundin, brach sie plotzlleh in ein bitterliehes, deu.
tenden AlIgen unter das ge5enkte Ge- die Aeptel über alIes gern ass, eine nicht endenwollendes vVeinen aus. ".Ta," sagte Paul, noch vor sicb nie­
sichtcben seiner Nachbarin zu sehen" Freude da�it �u maehe�, Nu,o sta,nd Die Reue haUe sie e�jasst, ..

und es ,�os, dersehend, "ein paar Tage wür�e ich
Fast schien es, ais ob Gretchens er seh!' !gluckiIeh vor Ihr, hlelt Ihr tete dem Knaben dle grosste Muhe, brauchen, Dann aber" - er nchtete

Herz sehneller zu schlagen begêi nne. den Apfel neekend hin und sah mit I sie wieder zu berllhigen. Der ApfeI sicb energisch auf - "dann aufgerafft
Sie athmete rasc�er. Auch war es, heim�iehem yergn�lgen, wie di�, Klei- VI a:, freilieh nieht, mebr friseh und I Strich unteI' das �apitel .Tugendlieb�
aIs wolle ein welcherer Ausdruek den ne slch glelchglltlg stellte, wahrend sehon zu maehen.'· gesetzt und zu melllem Vater gesagt:
kinderbaften Trotz allS ihren Zügen doeh ihre Blieke sehr begehrlich é\n Paul, naehdem er geendet, sah prü- Vater, lass gut sein, grame Dich nicht
verdrangen. der lockenden Frucht hingen. Na, fend zu Gretchen hin. "Nun?" sag- weiter! icb ziehe aus �und suche mil'

Paul beobachtete leuehtende Auges Grete, sagte der Junge endlich, nuo te er dann, "Sie schweigen noeh im- unteI' den Tochtern des Landes eine
,rlie Metamorphose. versteIl Dieh nur nicht lange, greif mer?" andere Frau!"
"Na, Gretel", ri�f er, "Trotzkopf! zu und b,eiss hinein! Bringst ja di.e ,Glau�,en Sie denn," f.ügte �I' hinzu" Gretchen- die �ich gleic,hfalls el'bo15en

tHll1 versteIl Dieh 11lcht langer! Sag's, Auge!. 11lcht mehr weg davon! El, "lch wurde auch nur eme Sllbe noeh hatte, sah ihn Wle vel'stemert ano War
dass Du mich lieb hast! Ich weiss es wie wllrde das Gesichtehen der Klei- verlieren, wenn ieh oiebt wüsste, dass denn das Panl, der so sprach? "Eine
ja, ich seh Dirs ja an, dass es Dir nen dunkelroth! Die Hand, die tsie es sich um unser beider Lebensglück andere?" stammelte sie.
anf der Zunge liegt." schon zõgernd ausgestreckt, zog sie handelt? Ich würde, wenn ich Ihre "Allerding's!" �sagte Paul und hieb
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�Ir Auf dcn \Vunsch der gc­
liebten Varstorberien wurde

"l.
die Leiche zur Becrdizunz

�
b b.

. nach Joinville überführt.I Oxford, 15. F'ebruar 1899.

� Dle trauernde �1amilie Schlemm
.���...ti���

Freunden und Bekannteu
bringen wír hiermit die Trau­
er. unde vorn dem Hinschei­
den unserer innigst geliebten
Mutter, Schwicgerrnutter und
Grossmutter,
Frau Maria Dietrich

pfeifend mit dem Stock clnrch die Luft.
"Und eille Fremde würde da drüben

einziehen?" Gretchen deutete entsetzt Auf Befehl eles Superilltenelentennach elem Nacl:bargarten! .:vo. das he11-1 mache ich bekannt, dass die sich 110CU
graue Haus zWlschell breltastlgen Nuss- in Umlauf beiindlichen Wechselmarken
baumen he1'vorschimme1'te. vom 1. Februa1' bis 31. IVIarz auf dem

"Hm,�' mac�te Pa�ll Ul�.d SclllllUl1Zelte Schatzamte der Superintel1denz einge­
soga1' em wemg, "Sle ,vu1'de bald ge- lost werelen und naeh Ablauf diesel'
�1Ug he�!nisch v\'erden. �be1'," fi�?t� e1' Frist ihren ganzen \Vert einbüssen.
l� ver�ndertelll Tone hmzll? wahI end Damit jec1�rl1lann llievOll Kenntnis
s1ch sellle Al1genbrauen iinstel' zusam-I erhalte wurde obio'es an die Thür <les
me�zogen, "mit d�r gllten Frennd�chaft Kammergebauc1es

to

angeschlagen und
zWlschen den Hausern Frohbe1'g _u�d durch die Presse veroifentlicht.
:Wiedeman� wa:'8 es ans und vorb�l fuI' Sekretariat der Superintendenz von
lmme1'. Ellle hlmmelhohe M�ue1' hesse São Bento, 28. Janual' 1899.
ich zwischen elen Garten e1'nchten und

D 'I

d F 11 h h
..

de e1'n Pro er Procurador eles Schatzamtes
um en ore envac wnr -

zess geführt." CARLOS 1IR.OSK.
Seine Augen blitzten so drohend zu

Gretchen hin, aIs beabsichtigte er, noch ��

selbigen 'rages einen Advokaten anzu-

nehlllen. JjIiJ"So?" stiess Gretchen llervor, "so V

als') wtirden Sie handeln? Das konntest
- konuten Sie thun?"

Ja was denu anders?" fragte Paul
zU{'uck; "sollte ich lllich vielleicht

..

in
nutzlosem Liebesgram ve1'zehren? Tag­
lich bleich und bleicher werden? Mein
F1'ü,ulein - e1' setzte deu Hut auf und
wirbelte seinen Schnurrbart in c1ie Hõ­
he - ich heisse Paul Wiedelllaun und
meiu Stamm sind jeue Strumpfgarnta­
brikanten von c1enen noch nicht ein

einzige1' gesto1'ben ist, weil e1' liebte!"­
Er sah mit fast triumphirendem Blick
zu G1'etchen hino Um deren IVIund a­

ber zuckte es schon seit einer Weile
hõchsf verrate1'isch, und lllit einem�a­
le :flag sie ihlll blitzschnell um d-en
RaIs.

«len habs ja gewusst!» sagte Paul,
wahrend seine Arme sie fest umschlos-

w elche die r-ilagenwiiI1lk beleuchtet . scher Sei te der Anfang zur Versttindi-j A P R A ç A ._"=n��'t;J;ll;ti;;g=';::;;:;:;:gt.$;:*ª' 55%
ln lO-IS l\linuten ,,<lI111 man bIS zu gung gernacht werde. AIs Losung ==-== ,. .. .

50 Aufnahrnen machcn LI .. Lo. ;m ar von. soll gelten: Keinc Zerreissung des! Os abaixo firmados participam ao s 'I'odcsanzeíge
allen Seiten des Magcns, La d cr Ap- ; landes, loyale ZucrkeilllLlllg gieichcn' cornm ercio que realisaram nesta da­
parat

. sich. drehen Iasst LI<:: 1.JllOlO-1 Recht�s' uud Scliutze::; júr bei�e Nati-
I

ta uma sociedade em commaudita sob
grapblen sind etw a so g!Ll.::; wie ern l onalitãten bezugiich 1111'\:1' Selbstbe-: a firma de
Kirschkern, lassen 51Cl1 ai (:1" naturlich : strmrnung in I.uuure.len und nationa- i. �1'�� �@b.;!;;'ª,p;p.� & 0°.

.

bcliebig vergr o ssern , r len Augelegenhciten , I' cUJ?S SOCIOS solidar ios , responsáveis
-:0:- I -:0:-- serao os abaixo assignado s Max

Der Berliner Korrespondeut des Lon I Dreyfus wird auf der Teufelsinsel' Schrappe e Fernando Tietgens, en­

douer «Standard» �leldet. Kaiser wu- vorn Prãsidenten =. Appellationshots I' t:-ando como ,soci�s .

conemandizarios
helm habe sich bel dem letzten Em- von Cayenne pers

ô

nlich verh
õ

rt ,
' com um capital Iimitarl o os Srs.

pfang des Reichstagsprãsidiums über -:0:-
I vVolf�ang Aml110n & �aetano.

Verschiedenes geãus.ert. Die Trup- Die Weinproduktion Frankreichs im 0, tirn da nova sociedade será a

pensammlungen an der russischen Jahre 1898 ist nuurnehr auf Grund f?btlcaçao. de cartas de jo;;_;as e <?bras
Grenze besâssen keinen politischen der offíziellen Dokurnente bekannt. Sie litnographicas para o que a socieda­
Hintergrund, sendern entsprechen ein- erreicht 32,2&2,000 Hektoliter, um de pe.de o benevolo apoio do com­

zíg' dem Zwecke, den Schmuggel er- ?8,000 Hekto�iter wenig_er als im Vor- mercio .

folgreicher zu bekâmpfen, der dort jahre und bleibt um 99J,OOO Hektch- CalIl�o Alegre (Papanduva) ID de
sch w unghaít betrieben w erde, Betr. ter hinfer bem Durchschnítt der letz- Fevereiro de 1899.

der Fashoda-Frage meinie der Kaiser, ten zehn Jahre zurück. Dazu korn- }/Irax Sdtrappe.
dass England mit Nachdruck vorge- men noch 41/2 Millioucn Hektoliter Fernando Tietgms.
gangen sei) um �ll se.hen". wj�weit es aus �lge�'ien und 300,OC� Hektoliter

gehen kõnne, bIS die Einmischung aus Koi sika, so dass die gesammte
Russlands zu Gunsten seines Alliirten Produktion 374 l\1illionen Hektoliter

Verfolge. «Das Experirnent ist für Eng- übersteigt. Der Geaamrntwerth der ende-se barato
land befriedigend ausgefallen», so11 der Weinproduktion wird auf 961,760,000 ....,.,...".....",..�...,,�

Kaiser erklart haben, "denn es hat Franken ceschãtzt ,

um t:!iiQl'j'r em per- r-w---'
sich überzeugen konnen, dass die In- -:0:- feito estado, com ou _L osses,timitat zwisciJen Trankreich li. Russ- CBahia'f bIn. São Felix.schlossen die sem animaes. Bt'onhitis, ROUQUIDÃO Defluxo
and geringer bt als :r.,'lanche meinen". 19arren a nl,anten SlInas Danne- Tambem vende-se nas mesmas

"

-:0:- mann, Mello Rodenburgo Cardoso . _

,.

I etc. etc. etc, etc. etc. etc. etc. etc. etc.
Gemeindewaltlm. Bei der Bürger- Llnd jeL.ler.' Ueber 1000' Arbeiter COndl?OCS uma CAR.ROÇA I Curam-se r,adical!11el1te com o 'Peitoral

ausschuss w ahl in der w ürttembergi- bleiben ohne Ar beit. Der Grund ist i propno para quatro al1lmaes. C.1tlzarznense,

schen Stadt Goppingen hatten die So- folgender: Die S=igarren mússex: nach Tr�ta-se com OLYIIIPIO OLIVEIRA) XAROPE DE ANGIC�ui��1:0STO COM TOLU E

zialisten mit der Volkspartei eine ge- dem neuen TaIlf-und zwar mlt den eru Campo Alegre. OgmDQ)�!�ªQ> !!ll@ BI,l1"üUYi@;!;!;;,1,l1
meinsame Kandtdatenliste augestellt. alte�. S�ll?s beklebt. werden, was Mais (le 20 mil. pessoas residentes
Diese errang einen vollstandigen Sieg. unm o glrclIcbst. Von d tesen alten Sel- em diversos Estados attestam a sua
Ge w reblt sind 3 Sozialdemokraten li. los, m Lissten namlich nach der Steuer efiicacia.
6 Demokraten. erhohung I6 Sellos auf eine. Cigare oIlfir111anc1.0 o <'''t'so Sll- 'CRaulino Horn 2, Oliveira-:0:- geklebt werden, und das 1St aus .. V ..�

Das Prager Blatt "Hlas-Naroda" rii.umlichen Gründen unmóglich. pra, levamos ao conhe- Ul11C03 Fabncantes.
pladirt für cine Verstiindigung zwi- Ausserdem mtissten alle vor dem 13, cimento do publico e

schen Deutschen 11l1d Tschechen, in- Dezember auf dem Lager befíndli- I do com mercio, que as �.,,_... M""_""""""

dem es ausJü!nt, die gegenwartigen chen Kisten geMfnet werden, um nossas (asas de negocio I G t K 't 1 1ZlIstãnde in Rühmen SCien unhaltbar, jede Cigarre neu mit Sellos zu verse- de Queimados e Papan- U e apl a an age
und zugleich die Ansicht au::;spricht, hen. Reklamationen, die erhoben ",a, duva, gyrarào ambas sob

M eine Besitzung in Oxford
es sein angezeigt, dass von tschechi- ren, blieben unbericksichtigt. a nossa firma.

bcstehend aus Wohnhaus,Woifga1lg .AlIl1JlOtl & Caetano.
Küche, Schuppen, einer gut einge-
richteten ::6'ªª:t€;i@j,b�ikmit Vor­
rath und circa 4 Morgen sehr gu­
tes Pflanzland bin ich Willens, ver­
ãnderur:gshalber zu verxaufen.
Kaufliebhaber \Vollen sich bei mir
melden.

Oxfonl c1en 28 Dezember 1898.

Bekanntl'nachung!

seno

SCH\VAH,ZE
BO I_]" NEN Xi:'.::! 7S'i.�� '7 ' •.. ,
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Y�C1. -":Z>ZYil>'Íi)''i'. h<rt;,.,-��b�:Z;

beste Onalitii t, verkauft·� 1 �i.�.t�s�g·��t�otA1f��'
ALFREDO PII\'TO Serras�ra,se, �j Cf �

� c!loac;u1111 derreirl1 gen!eado�
f2fíiiííii'ãíi�_'d' sz �trata de nrgocios de sua�
���4�����f����f�������1{��

1(�prOfiS�:IO
neste· Estado c�

" .",.'<>_ "'J�"" •. $,�,,"iP"�7�'7�!T�17"S7 � �n �:cv'e�,ª,�_ �� �no do P aranà ���� , , ��,
��. jh�qlttl�t �tUÚ�1t "�Jtllh�(í� � �.i>1l r: HJ � !fGRO '

f� 'r � W
� � ,

n!I ubernimmt Eínkassirungen {; ����E,2;'�2;��:�Mnn�ª�er tl.'4>.� führt Civil-und Handelsmo- � �==="'"""-�- --

As abaixo assi anados 'vVoltg-ang ; zesse) Vertheití gungen
1

vor D:
'O!

b,
- �!f d S h

.

bt d �p rlaube mir ergebenst be-� Ammon & Caetano, t\lax Schrappe f.� em c urgenc un -

�e Fernan?o Tietgens comt:lUnicam ao �., Korrektíonsgericht und er- fi � kannt zu machen, dass ich
CommerclO que, tendo expIrado o pra- 1l theilt Rat in allen Gerichts 'fl. ,,'.T'!';:--. mit heutigem in Oxford an
zo do seU contracto social de 10. de�' h

.

S" t P �y der Verbindungsstrasse, im Hause
Feve�'eiro d: 1896, �oncordaram agora � sacd eSn) lmC' Lhaa � anllla� des Henn Georg Schlemm nebenna dlssoluçao da SOCIedade gvrava nes- f� un anta at arma. � .'
ta praça sob a firma de

-

(.� rh' N ") �� d�m Hause der WJtwe Neumann
�m.@)�, S:!ªil�;!;;'ªp)}?j@) & �O. � '.1:\.10 egru f� eIne SCHLcACH'TE1{EI erôffnet

ficando os ex-socIOS WolfgangAmmon ��.,*,��.€�€�b.$,"'� B�,��JV�b��B�. habe und vorlãufig J'eden Samstag& CaetO con1 a C' sa ]e ,. d· II'� ·�",.wh·��....,�..r�J.�;' iG�'(�'f'(O.."�.. 'r'�...��).f�";l •

,. a (, negooo. e \;;;!I';$''''_, '<R!T�;'fI'7�'?J '$'",�f>9'�1TV:/}f��.:.:::;J und DIenstag regelnu:essig frischesQuennados e todo o actlVo e passIvo GT'
..

-

.

da mesma casa, e os ex-socios Max .... Rmdflelsch zurA uss chrottung brm-
Schrappe e Fernando Tietgens com

.111
gen werde.

a fabrica de cartas 'em Papanduva e
-

r;

�oc-Note6ill1 lndem ich bestrebt sein werde'
o activo e passivo da meStnd fabrica. � nur gute Wa.are zum Verkaufe
Campo Alegre 10 de Fevereiro de 1899. 't �. zu bringen, halte ich mich bestens.

w. i'+ A & r ml F I!fma J"O ;gang 11'lmon L-aetano.
.

� emplohlen und zeichne
Max SclzrajJjJe. I --á 100 Stück-2$500 rs.- Hochachtungsvoll

Fernando Tietgms. empf. die Druckerei der Legalidade. Chr. c!Ã1ai11.haf"d�,

Feijao ];)reto
superior qualidade, vende-se no ar­

mazem de ALFREIJO PI.NTO
Estrada Dona, Francisca.
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�
Q. Analysada no Laboratorio Çhimimo de Lyceu Rio-Cranden- 101se e Academia de Pharrnacia de Paris, approvada pela De-

OIlegacia de Hygicne de Pelotas, : autorisado 'pêlo Instituto da
, I

Capital Federal dos Estados-Unidos do Brasil e decretada �e- 'l0j'O
lo Governo Francez sua introducçào e em toda a. Republicá '10

da França. ,
Medicamento poderoso e de primeiro' ordem, composto de

IC;:substancias eminentemente anti-s.eptic.as, c\evid<1men.te .com
b ina- 11

O '

"d o"das e, ngo�osal11ellte dosadas, de acção energlca e gan�lltl, a nu .1' ii
curativo das enterrnidades da pelle. Illustrad os e I espertaveis fdl8: medicas, (�ue .receitam diariamente, 0inn�meras pessoas i.';OIJeR.S ,1,101:'1'I que, reconhe.cidas , attesta rn a sua efficacia e extraordinaria ac ei-

OI taçao que tem encontrado em todos os Estados da Uniào, con- PI'stitueni. os mais francos elo�iosos t-stemunhos das exrellentes

0I propriedades therapeutica s (lesta inco m paravel preparação. a

91
Os effertos salutares da POMAI' A ALBIRINA são de to., ia, a segL1:-al1- c

ça e promptidao na curativo de emp igen s , b.otoejas. assa.luras 1
o' das creancas , rachas dos seios das senhoras que a r.iameutarn, a

espinhas, darthros alOgre, eczemas, s.a 'na, lierpcs , f iciras ui e,.

Oradas, panaricios, queimaduras, [er idas etc.' etc.
A POMADA ALBIRINA nào offerece o menor pe;·i.�:;o ou in' o nven i-

Q �..'!ift!If!'Ff��
O' ente na sua applicacão - é completamente inno. e n le , tu nanuo-

01 se por isso um medicamento domestico de inteira ,onf;iaoça, t:7íi... ·.�'}:t("ff-'!.-H�i{'�.·b��'1·f�<�)�t�f'���.1i<--(1)�!�\JJ'1�9�t'C1.�· /·.,S.:que deve achar-se sempre a mão em tortas 'as casas de famílias. Q
\!) :,1

Encontra-se á venda em todas as pharrnacias. '

01 � r�,
AGENTES EM FLORIANOPOLIS I

..� ;1.:
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Fúr Schlniede uhd Schlosscr:
Diverse Kisten Vª��iª��ªi:n,ni.�htªtª"hJ� 8-1wntigen

Stahl, fúL Bergarbeiten geeignct. Eisen und vieles andere" Tpehr.

Fúr Familien:
Eine grosse Partie t!Jrbeitszeug fü1" Hemden, Rócke' und Hosen,

schon von 600 rs. an, der Meter.

I- Fertige ,H O S EN, schon von· 2$500 rs. an, HEMDEN,
-

von 3$500 1's., RCECKE, von 4$000 rs. rll, u. s.
' I

Ferner eine Partie :E-:t::ul;:1'XE., fúr Mrenner, Da­
rrien und Kinder, schon von' 2$000, an; S C H N I T TWAAH.EN
EISENWAAREN, KUECHENGESCHIRH,E .

Eine Pvrtie WAWW�'lN� Revolvér, Pistolen; Flillten 1- mzd

2-laufig, etc. unterm Einkaufsp1'eis.
Bemüht Euch nach Ca/J'lpo Alegre.

I.

Bci

. [I � G.UERREIRO FILHO. I
��-'�"----.--------'::Fhl

Aluga-se um ��t���� cercado I 'tICHNICUM' MITTWIIDA
em Campo Al�gre.
Para tratar' com'

� SACHSEN

Ann}çal;:Cf?-ocha I; ��
ÚLcERAS Velam;Nde Rauliveh:;' J

�achinen-Ingeníeur-Schule
Werkmeister-Schule

Vorunterricht frei.

o

o

AI. die
Da im Monat l\1a:rz die Ptlanzzeit fúr Lein u.

Hanf beginnt, so. bietet die Spinnfabrik von

I-Ieinrlch l\/far-g-i in S. Paulo de') Kolonisten den
'''LJ

Saarncn gratis an un.] garantirt ,LII" clen An-
kauf der Flachs- und li�ln{Tascr und eles Sa;1-
mens.

Die_j'�njg�n I(01ol1isten we1che sích mit der
sehr erfolg,'eichen. Anpflanzung v.on Lein und
Hanf bclassen wcllen, sowie diejenigen welche
schon im vorigen . Jahre den Versuch rnachten
aber das Produkt : noch nicht verkauft haben,
nlcegen sich .deshalb an Herrn Dr. Wolff in S;
Bento oder an

.
Herrn Georg Schlernrn in Ox­

ford weridcn, welche das Weitere besorgen wer­

den

ISCI!

\V rniesiqcu rvrarcu zaczyna czas dIa: siewu lhLi i kohOpi;- . fa::.

bryka Henryka Maggi w São Paulo vfinruje koionistom siew

po\\'yzszych ziarn darmo i gwa1'antuje kupno lnu i konopi; tal{
'\vsókna jak i siemi61.

Ci kOlonisci, którzy siE chcq zajqc z ,bardzo skutecznen1 si<:;­
\Vem lnu i konopi,. jak i ow1, którzy juz w przeszym roku pró­
hy �robili i \v16�mÓ· jak j ziarn[l. dotqd nie sprzedaJi, chcq siE
zgtllszaé LI P. P. Dr. \Volff iv São Bento lub G. Scblemm w

Oxfo(d, 'którz'y wszytko dalsze uczyn iq.

. DRIEli'P!'I"IIEI�E!Iralell
-

arz
- mit uncl olme. Namen, _ I j)J�Lº,V'U�:rH;ll)l'�

COIUVEIlTS I mUJ� J' Ui;tl.�it.X
._ mlt rrtallerrand, -. �ª :Ir º� pª�ªk;y

NorpAS, FACrrURAS, RECIBOS, Ai ��.
(,ginladungskarten., cMemorandums,

.

:...I... c:::. e::=J1
verfertigt prompt und billig

Jie
.

w ksiegarni i drukarnie 1)Lega/idadeu
Druckerei der "Legalidade".

.

---=--=--=�-==-======�

___'__--'locool�--i<"'"

B,LOC-ÇUITTIlNGEN
. IlIrl' FIRIIA.

.

I
á 100 Stück-Rs. 2$50'0

O melhor dendifricio - Saponina Rauliveira empf. die Druckerei der Legalidade.�

Acervo: Biblioteca Pública de Santa Catarina


